
 
 

Ratsantrag 

Mü nster, 01. September 2025 

 

Barrierefreiheit an sta dtischen Schülgeba üden – Prü faüftrag ünd 

Aüsbaüprogramm 

 

Der Rat der Stadt Mü nster beaüftragt die Verwaltüng, 

1. den Stand der Barrierefreiheit an allen sta dtischen Schülgeba üden systematisch zü 

erfassen ünd darzüstellen,  

2. aüf Gründlage dieser Bestandsaüfnahme ein Aüsbaüprogramm fü r die Herstellüng von 

Barrierefreiheit an den Schülen in sta dtischer Tra gerschaft vorzülegen,  

3. dieses Programm mit einem ja hrlichen Investitionsbüdget zü ünterlegen ünd dem Rat 

entsprechende Mittelvorschla ge im Rahmen der Haüshaltsplanberatüngen ab dem Jahr 

2026 vorzülegen.  

Begründung: 

 

Die jü ngsten Erfahrüngen am Standort der Primüs-Schüle (Grevingstraße 24) haben erneüt 

deütlich gemacht, dass die baüliche Barrierefreiheit an den Schülen der Stadt Mü nster nicht 

fla chendeckend gewa hrleistet ist. Der Verweis aüf Einzelfalllo süngen oder aüf die 

aüsschließliche Berü cksichtigüng bei Neübaüten ünd großen Sanierüngen greift zü kürz. 

Mit Inkrafttreten des 17. Schülrechtsa nderüngsgesetzes ünd der damit verbündenen 

Verstetigüng inklüsiver Beschülüng besteht fü r die Stadt Mü nster die Verpflichtüng, fü r 

Schü lerinnen ünd Schü ler mit sonderpa dagogischem Unterstü tzüngsbedarf daüerhafte ünd 

verla ssliche Rahmenbedingüngen zü schaffen. Dazü geho rt insbesondere die gesicherte 

Erreichbarkeit aller relevanten Unterrichts- ünd Aüfenthaltsra üme. 

Ein systematisches Aüsbaüprogramm – gestaffelt nach Dringlichkeit, Machbarkeit ünd Kosten – 

ist notwendig, üm Planüngssicherheit fü r Schülen, Eltern ünd Verwaltüng zü schaffen. 

Gleichzeitig müss dieses Programm mit einem festen ja hrlichen Büdget aüsgestattet werden, 

damit eine schrittweise Umsetzüng gewa hrleistet ist. 

Die CDU-Fraktion ist ü berzeügt: Barrierefreiheit an Schülen ist keine Frage von 

Einzelfalllo süngen, sondern eine kommünale Pflichtaüfgabe im Sinne der Chancengerechtigkeit. 

Mü nster müss hier verbindliche Standards setzen. 

 

Gez. 

Stefan Weber, Meik Brüns ünd Fraktion 


